
Mehrere	Felder	=	Einsatz	aller	Kinder Kinder	werden	abgehängt	und	hören	auf

Rotationsspieler	=	gleiche	Spielzeit	für	Alle	 Kinder	werden	abgehängt	und	hören	auf

3	vs 3	=	alle	lernen	Angriff	und	Abwehr Entwicklung	der	Kinder	wird	unterdrückt

3	vs 3	=	alle	Kinder	sind	Hauptdarsteller Entwicklung	der	Kinder	wird	unterdrückt

4	Tore	+	6	Spieler	=	Ausnutzung	des	Raumes Erfolgreiche	Aktionen	beruhen	auf	Zufall

bis	8	Felder + 8	Bälle	=	Ballkontakte	für	Alle 80%	der	Kinder	erhalten	kaum	Ballkontakte	

4	Minitore +	Schusszohne =	Spielkultur	 Provoziert	Spieleröffnung	durch	Abschläge

Ball	3	+	4	Minitore =	Wahrnehmungstraining	 Blick	senkt	sich	zum	Ball

Trainer	macht	weniger,	die	Kinder	mehr Verhindert	Eigeninitiative	der	Kinder

Ausschluss	durch	
Nichtnominierung	

zum	Spiel!
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Ausschluss	durch	
Ersatzbank!
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Ausschluss	durch	
Positionsfixierung!
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Ausschluss	durch	
Positions- und	

Aufgabenfixierung!
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Chaos	durch	
Spielertraube
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2-4	Spieler
haben	ca.	80%	
aller	Ballkontakte
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Trainer	versuchen	
durch	 permanentes	
Hineinbrüllen	 das	
Chaos	zu	ordnen
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Frustration	 und	Fehlverhalten	
durch	 falsche	Torgröße
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Kein	Spielaufbau	
und	Erlernen	 von	
Übersicht	 durch	 zu	

große	Bälle
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9  :  0

3 gegen 3 auf 4 Tore (2x1m)
FUNiño (24 Kinder)

7 gegen 7 auf 2 Tore (5x2m)
Standard F-Jugend (24 Kinder)

DROP-OUTTALENTE 

Fällt	ein	Tor,	
rotieren	 beide	
Teams	jeweils	
einen	Spieler

Die	6m	- Schusszone	erzeugt	
spielende	und	dribbelnde	 	

Spieler

7

Die	4	Tore	führen	zu	
einer	Ausnutzung	 des	

Raumes	und	zu	
zahlreichen	

Spielverlagerungen
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Bei	bis	zu	8	
Feldern	können	
bis	zu	64	Kinder	
gleichzeitig	 mit	
8	Bällen	 spielen

1

Der	Trainer	
wird	vom	
Aussortierer	
zum	Talent-
entwickler

9

Kinder	 sind	
später	auf	allen	

Positionen	
einsetzbar
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3	vs 3	auf	4	Tore	
mit	dem	3er	Ball	
erzeugt	ständig	
neue	Situationen	

zur	idealen	
Schulung	der	
Wahrnehmung
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